
75. wissenschaftliche Halbjahrestagung der Gesellschaft für Pädiatrische 

Onkologie und Hämatologie (GPOH), Berlin, 28./29. Mai 2010 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
die GPOH veranstaltet ihre nächste wissenschaftliche Halbjahrestagung am  
 

28. und 29. Mai 2010 in Berlin (Charité, CVK) 
 

mit den folgenden Themenbereichen: 

 
FORTBILDUNGSTEIL:  

 

Prüfarztseminar  180 Min 

Vorbereitung:  Prof. Dr. Thomas Klingebiel  

 Klinikum der Universität 
  Zentrum f. Kinder- und Jugendmedizin, Klinik III 
  Theodor-Stern-Kai 7 
  60590 Frankfurt / Main gpoh@zki.uni-frankfurt.de 
   
 
GPOH: WISSENSCHAFTLICHER TEIL 

Palliative Medizin 90 Min 

Vorbereitung: PD Dr. Boris Zernikow  

 Vodafon-Stiftungsinsitut f. Kinderschmerztherapie 
  und päd, Palliativmedizin 
  Vestische Kinder-u. Jugendklinik Datteln 
  Dr. Friedrich-Steiner-Str. 5 
 45711 Datteln B.Zernikow@kinderklinik-datteln.de 
 
 PD Dr. Monika Führer 
 Klinikum der LMU 
 Dr. von Haunersches Kinderspital 
 Päd. Hämatologie und Onkologie 
 Lindwurmstraße 4 
 80337 München              monika.fuehrer@med.uni-muenchen.de 

    

 

 

 

GPOH Büro Frankfurt • Klinikum der JWG-Universität ZKi-Klinik III •           
Theodor Stern Kai 7 •  60590 Frankfurt am Main 

                Frankfurt, 17.12.2009 

  

  

  

Vorsitzender  

Prof. Dr. Thomas Klingebiel  
Klinikum der JWG-Universität 
Zentrum f. Kinder- und Jugendmedizin 
Klinik III 
Theodor-Stern-Kai 7 
60590 Frankfurt / Main 
Tel (069)  6301-5094 

1. Stellv. Vorsitzende 

Prof. Dr. Gudrun Fleischhack 
Zentrum für Kinderheilkunde, 
Universitätsklinikum Bonn 
Pädiatrische Hämatologie/Onkologie 
Adenauerallee 119 
53113 Bonn 

2. Stellv. Vorsitzender 

Prof. Dr. Dieter Körholz 
Univ.-Klinik und Poliklinik für 
Kinder- und Jugendmedizin 
Zentrum für Kinderheilkunde 
Ernst-Grube-Str. 40 
06120 Halle (Saale) 

Schatzmeister 

Prof. Dr. Andreas Kulozik 
Universitätsklinikum Heidelberg 

Kinderklinik III: Päd. Onkologie, 
Hämatologie u. Immunologie 
Im Neuenheimer Feld 430 
69120 Heidelberg 

Schriftführer 

Prof. Dr. Dr. Michael Frühwald 
Univ.-Klinikum Münster 
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin 
Päd. Hämatologie und Onkologie 
48149 Münster 

Weitere Vorstandsmitglieder 

Prof. Dr. Stefan Bielack, Stuttgart 
Dr. Gabriele Calaminus, Münster 
Dr. Ulrike Leiss, Wien 
Prof. Dr. Stefan Rutkowski, Hamburg 
PD Dr. Beate Timmermann, Essen 

Geschäftsführung 

Prof. Dr. Ursula Creutzig 

Thea-Bähnisch-Weg 12 
30657 Hannover 
Tel. (0511)  604 66 77 
Fax (0511)  604 64 04 
E-Mail: ursula@creutzig.de 

Kompetenznetz Pädiatrische 

Onkologie und Hämatologie 

Prof. Dr. Günter Henze, Sprecher 
Univ.-Kinderklinik, Charité CVK 
Augustenburger Platz 1 
13353 Berlin 
Tel (030)  450-566 032, 
Fax (030)  450-566 906  
E-Mail: guenter.henze@charite.de 

GPOH-Büro Frankfurt: 

Isabelle Buss 
Klinikum der Universität 
Zentrum f. Kinder- und Jugendmedizin 

Klinik III 
Theodor-Stern-Kai 7 
60590 Frankfurt / Main 
Tel (069)  6301-3741 
Fax: (069)  6301-6700 
E-Mail: gpoh@zki.uni-frankfurt.de 

www.kinderkrebsinfo.de 

 

Dresdner Bank AG Köln (BLZ 370 800 40)  Konto Nr. 0951779000  
IBAN: DE96 3708 0040 0951 7790 00 BIC/SWIFT: DRES DE FF 

 

Die Geschäftsstelle der GPOH wird gefördert von der Deutschen Kinderkrebsstiftung 

mailto:dilloo@uni-duesseldorf.de
mailto:B.Zernikow@kinderklinik-datteln.de
mailto:gpoh@zki.uni-frankfurt.de
http://www.kinderkrebsinfo.de/
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Supportive Therapie 90 Min 

 

Vorbereitung:  Prof. Dr. Thomas Lehrnbecher 

  Klinikum der Universität 
   Zentrum f. Kinder- und Jugendmedizin, Klinik III 
   Theodor-Stern-Kai 7 
   60590 Frankfurt / Main            thomas.lehrnbecher@kgu.de

   

 
  PD Dr. Andreas Groll 
  Universitätsklinikum Münster 
  Klinik f. Kinder-u. Jugendmedizin 
  Päd. Hämatologie / Onkologie 
  Albert-Schweitzer Str. 33 
  48149 Münster                     grollan@ukmuenster.de
  

 

Hämatologie  120 Min 

Vorbereitung:  Prof. Dr. Andreas Kulozik 

 Universitätsklinikum Heidelberg 
  Klink III, Pädiatrische Hämatologie und Onkologie 
  Im Neuenheimer Feld 430 
  69120 Heidelberg       andreas.kulozik@med.uni-heidelberg.de 

 

 PD Dr. Holger Cario 
  Universiätsklinik f. Kinder-u. Jugendmedizin 
   Eythstr. 24  
  89075 Ulm holger.cario@uniklinik-ulmde 

 

DKKR  120 Min 

Vorbereitung:  Dr. rer. physiol. Peter Kaatsch 
  Institut für Medizinische Biometrie, Epidemiologie 
  und Informatik (IMBEI) der Universität / DKKR 
  Obere Zahlbacher Str. 69 
  44137 55101 Mainz kaatsch@imbei.uni-mainz.de 

 
 Prof. Dr. Ivo Leuschner  
  Institut für Pathologie der Universität Kiel 
   Michaelisstr. 11  
 24105 Kiel ileuschner@path.uni-kiel.de 
  
 
 

Studienkultur  60 Min 

Vorbereitung:  Prof. Dr. Heribert Jürgens 
  Univ.-Klinikum Münster, Klinik f. Kinder-u. Jugendmedizin 
  Päd. Hämatologie u. Onkolgie  
  Albert-Schweitzer-Str. 33 
  48149 Münster jurgh@uni-muenster.de 

 Prof. Dr. Thomas Klingebiel 
  Univ.-Klinikum Frankfurt 
  Zentrum für Kinder-u. Jugendmedizin, Klink III,  
  Theodor-Stern-Kai 7 
  60590 Frankfurt gpoh@zki.uni-frankfurt.de 

 

 

mailto:andreas.kulozik@med.uni-heidelberg.de
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AML und CML  60 Min 

Vorbereitung:  Prof. Dr. Dirk Reinhardt 
  Medizinische Hochschule Hannover 
  Kinderheilkunde, Päd. Onkologie u. Hämatologie  
  Carl-Neuberg-Str. 1 
  30625 Hannover reinhardt.dirk@mh-hannover.de 

 Prof. Dr. Meinolf Suttorp 
  Universitätsklinikum Carl Gustav Carus  
   Klinik u. Poliklinik f. Kinder-u. Jugendmedizin 
  Fetscherstr. 74 
 01307 Dresden meinolf.suttorp@uniklinikum-dresden.de 

 

 

Kurzberichte aus den Studien / Projekte / Freie Vorträge 120 Min 

Vorbereitung:  Prof. Dr. med. Ursula Creutzig   
 Thea-Bähnisch-Weg 12 
  30657 Hannover ursula@creutzig.de 

 Prof. Dr. med. Thomas Klingebiel 
 Klinikum der Universität 
  Zentrum f. Kinder- und Jugendmedizin, Klinik III 
  Theodor-Stern-Kai 7 
  60590 Frankfurt / Main  gpoh@zki.uni-frankfurt.de 
 

Vortragsanmeldungen:  

Bitte senden Sie Ihre Vortragsanmeldung bis spätestens 31. Januar 2010 zusammen mit einem 

Abstract und der Textdatei auf Diskette oder auch als E-Mail-Anhang entsprechend den 

beigefügten Richtlinien der "Monatsschrift Kinderheilkunde" direkt an die o.g. Vorbereiter. 
Freie Beiträge können ebenfalls dort eingereicht werden, soweit sie themenspezifisch sind. 
Sonstige Beiträge und Kurzberichte aus den Studien senden Sie bitte an den GPOH-Vorsitzenden.  
 
Eine Verlängerung der Frist ist nicht möglich, da sonst die Aufnahme der Abstracts in das Maiheft 
der "Monatsschrift Kinderheilkunde" nicht erfolgen kann. Ich bitte deshalb um Verständnis für die 
verhältnismäßig kurze Frist, in der die Abstracts eingereicht und fertiggestellt werden müssen.  
 
Bitte lassen Sie diese Aufforderung rechtzeitig allen in Betracht kommenden Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern, ggf. auch denen anderer Abteilungen in Ihrem Haus, zukommen. Bei etwaigen 
Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Vorbereiter oder an das GPOH-Tagungssekretariat in 

Frankfurt, Tel. 069 6301-3741, Fax 069 6301-6700, E-Mail gpoh@zki.uni-frankfurt.de 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 
 
Prof. Dr. med. T. Klingebiel 
Vorsitzender der GPOH 
 
 
 
Anlage 
Richtlinien zur Abfassung der Abstracts 

 
 
 
 
 
 

mailto:gpoh@zki.uni-frankfurt.de
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Liebe Referentinnen und Referenten der Wissenschaftlichen Tagungen der Gesellschaft für 

Pädiatrische Onkologie und Hämatologie, 

 

bitte beachten Sie bei der Abfassung Ihrer Abstracts im Interesse einer reibungslosen 

Übermittlung und Drucklegung in der "Monatsschrift Kinderheilkunde" die folgenden Punkte: 

 Allgemeines 

Bitte versenden Sie Ihr Abstract als ASCII-kompatiblen (am liebsten Word für Office 97) 

Text und Textdatei (in Absprache mit den Vorbereitern/innen per Diskette oder Email-

Attachment) innerhalb der genannten Frist.  

Die Abstracts werden von den Vorbereitern/innen gesammelt an das GPOH-Sekretariat 

weitergegeben und alle Dateien von dort an den Verlag weitergeleitet.  

 Layout 

Schriftgröße 12; Schriftart am liebsten Times New Roman 

kein Blocksatz, linksbündige Schreibweise,  

kein Zeilenumbruch innerhalb eines Absatzes (nur am Absatzende), 

keine automatische oder manuelle Silbentrennung, 

keine Leerzeilen oberhalb und unterhalb des Gesamttextes, 

keine Unterstreichungen, bitte verwenden Sie andere Hervorhebungen  

         (z.B. Kursivschrift oder gesperrtes Format). 

 Formale Vorgaben und inhaltliche Gliederung 

Zahl der Autoren: maximal 4, 

Anzahl der Wörter: maximal 350 einschl. Titel, Autoren, Klinikangaben, Zusatzangaben, 

Reihenfolge - Titel (übliche Groß- und Kleinschreibung, keine Kapitälchen) 

    - Leerzeile 

    - Autoren (Vorname + Name) 

    - Angaben zur Klinik 

    - Leerzeile 

    - Abstract-Text (Absätze nur zur Gliederung, keine Einzeilen-Absätze) 

    - Leerzeile 

    - ggf. Zusätze 

 

Bitte vergessen Sie nicht, sorgfältig Korrektur zu lesen. 

Nachträgliche Korrekturen sind nicht immer realisierbar. 


